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Sehr
geehrter Herr Mitzlaff,

der Petitionsausschuss (Stadt) hat sich mit Ihrer oben genanntenEingabe abschließend befasst undder
Stadtbürgerschaft eine

Beschlussempfehlung vorgelegt. Diese ist in ihrer Sitzung am6.Dezember 2022der Empfehlungdes Petitionsausschusses gefolgt und hat Ihre Eingabe für
erledigterklärt.

Zu lhrer Information übersendeich Ihnen den Auszug aus dem Bericht des Petitionsausschussesvom 2.Dezember 2022,dem Sie die Begründungfür die
Entscheidung entnehmenkönnen.

Mit dem Beschluss der Stadtbürgerschaft ist das Petitionsverfahren beendet.

Mit freundlichen GrüßenRA ed
Claas Rohmeyer

Anlage



AUSzug ausdem BerichtdesPetitionsausschusses (Stadt) Nr.34vom 2.Dezember22
Der Ausschuss bittet,folgende Petition für erledigt zu erklären:

Eingabe Nr.: S20/355

Gegenstand: Finanzielle Unterstützungbei Erzieher:innenausbildungin Teilzet

Begründung:

Der Petent begehrt im Namen einer Teilzeitklasse in der Erzieher:innenausbildung finanZielle

Anerkennung fur Fachschüler:innen in der Teilzeit-Weiterbildung zum/zur Erzieher:in in Form von

Tinanziellen Unterstützungsleistungen wie z.B. das Aufstiegs-BAföG sowie die Bildungspråmie, die

vonderSenatorinfür Kinder und Bildung bereitgestelltwurde.Begründetwird das Begehren durch

die haufig gegebene besondere Belastungssituation der Weiterzubildenden in Teilzeit, die oftmals

durch geleistete Care- Arbeit entstehe.

Die Petition
wird von 12 Mitzeichner.innen unterstützt. Der Petitionsausschuss hat zu dem

Vorbringendes Petenteneine Stellungnahmeder Senatorin für Kinder und Bildung eingeholt. Unter

Berücksichtigung

zusammengefasst folgendermaßendar

dessen stellt sich das Ergebnis der parlamentarischen Beratung9

In dem Bewusstsein,dass die Wahl für eine Teilzeit-Weiterbildung zum/zurErzieher: in haufig durch

die familiäre Betreuungssituation bestimmt wird, wurde diese Zielgruppe bei den finanziellen

UnterstützungsmaBnahmen der Senatorin für Kinder und Bildung stets mitberücksichtigt. Die in der

Petition aufgeführte, Bildungsprämie", die als einmalige Maßnahme im Jahr2020angeboten wurde,
umfasste pro Fachschüler:in

in der Weiterbildung zum/zurErzieher:in insgesamt7.200Euro. Verteilt

auf dieGesamtheit der Weiterbildungszeit ergaben sich entsprechend 300 Euro monatlich für die

Fachschüler:innen
in der

zweijähriger
Fachschüler:innen in der dreij�hrigen Teilzeitausbildung.

Vollzeit-Weiterbildung
und 200 Euro monatlich für die

Bei der im Jahr 2021 eingeführten FolgemaBnahme, den sogenannten,Pauschalleistungen
(.Digitalisierungs-Pauschale" i.H.v. 900 Euro und Mobilitäts-Pauschale" i.H.v. 600 Euro) wird nicht

zwischen Fachschüler:innen der Vollzeit- und der Teilzeit-Weiterbildung unterschieden. Das
bedeutet, dass alle Fachschüler:innen in der Weiterbildung zum/zur Erzieher:in beide Pauschalen

jährlich beantragenkönnen.

Des Weiteren wurde zum Schuljahr 2022/23die Teilzeit-Weiterbildung zum/zur Erzieher:in an den

offentlichen Fachschulen des Landes Bremens curricular derart angepasst,dass auch dieses

Weiterbildungsformat den Förderkriterien des Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetzes (AFBG)
entspricht. Entsprechend sind seit August 2022 auch die Fachschüler:innen in der Teilzeit

Weiterbildung berechtigt, das Aufstiegs-BAFöGzu beantragen. Bei der Förderung im Rahmen des

AFBG handelt essich um bundesgesetzliche Leistungen, die die Länder in Auftragsverwaltung für

den Bund umsetzen.

Darüber hinaus können alle Absolventinneneiner Weiterbildung
die

Aufstiegsfortbildungsprämie

i.H.v. 4.000 Euro beantragen, unabhängigdavon,in welchem Zeitformat die Weiterbildung absolviert

Wurde,Hierbeihandelt es sich um eine freiwillige Leistung des Landes Bremen ohne gesetzlichen

Anspruch.

Zusammenfassend wurde durch die beschriebenen MaBnahmen und Anpassungen, die zum Teil

erst nach Einreichung
der vorliegenden Petition erfolgten,

dem Ansinnen der Petition bereits

entsprochen.Fachschüler:innen
in der Teilzeit-VWeiterbildungzum/zurErzieher:in werden in Bezug

auf möglichefinanzielle Unterstützungsleistungen gegenüberden Fachschüler:innen in der Vollzeit-

Weiterbildung
nicht mehr benachteiligt.


